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Pressemitteilung 

13. Juli 2022 

 
 

Bedeutender nächster Schritt bei der Entwicklung von 

nachhaltigem Methanol für die chemische Industrie 
 

 

• Projekt Air erhält Mittel aus dem EU-Innovationsfonds 

• Das Projekt wird vom Chemiekonzern Perstorp in Zusammenarbeit mit Uniper 

und Fortum durchgeführt 

 
 

Das Projekt Air, ein Kooperationsprojekt zwischen Perstorp, Fortum und Uniper, 

unternimmt wichtige nächste Schritte bei der Entwicklung von nachhaltigem Methanol 

für die chemische Industrie. Das Projekt wurde für eine Finanzierung durch den EU-

Innovationsfonds ausgewählt. 

 

Projekt Air zielt darauf ab, die chemische Industrie von der Verwendung fossiler 

Rohstoffe auf recycelte und biobasierte Rohstoffe umzustellen und damit nachhaltige 

chemische Produkte für eine Vielzahl von Branchen und Endprodukten zu ermöglichen. 

 

Bei voller Kapazität wird es die weltweiten CO2-Emissionen um rund 500 000 Tonnen 

gegenüber dem heutigen Stand reduzieren. Das entspricht 1 Prozent der derzeitigen 

Emissionen in Schweden. 

 

Projekt Air basiert auf der innovativen Nutzung bestehender Technologien in einer 

großtechnischen Anwendung. Zur Herstellung von nachhaltigem Methanol nutzt die 

Anlage erhebliche Mengen an CO2 und anderen Rückständen aus dem laufenden 

Betrieb von Perstorp, Biogas aus neuen speziellen Anlagen sowie Wasserstoff aus 

einer neuen großen Elektrolyseanlage. Außerdem wird die bestehende 

Abwasseraufbereitung als Speisewasser für die Elektrolyse genutzt. Die gesamte 

elektrische Energie für das kombinierte Projekt wird aus erneuerbaren Quellen 

stammen. Ziel ist es, bis 2026 mit der großtechnischen Produktion zu beginnen. 

 

Das Konsortium, das hinter Project Air steht, tritt nun in das Verfahren zur Vorbereitung 

der Finanzhilfevereinbarung ein, das im vierten Quartal abgeschlossen werden soll. 

Das Konsortium hat 97 Mio. EUR beantragt, und die Gesamtinvestition wird sich 

voraussichtlich auf mehr als 230 Mio. EUR belaufen. 

 

Wir möchten dem Team, das an Project Air arbeitet, unsere Anerkennung 

aussprechen, denn es steht für die Kombination aus innovativem Denken und harter 

Arbeit, die es uns ermöglichen wird, die Ziele des Pariser Abkommens bis 2050 zu 

erreichen. 

 

 

 

Über Uniper 

Uniper ist ein internationales Energieunternehmen mit rund11.500 Mitarbeitenden und 

in mehr als 40 Ländern tätig. Das Unternehmen plant, in der europäischen 

Stromerzeugung bis 2035 CO2-neutral zu werden. Mit rund 33 Gigawatt installierter 

Kapazität gehört Uniper zu den größten Stromerzeugern weltweit. Unipers 

Kernaktivitäten umfassen sowohl die Stromerzeugung in Europa und Russland als 

auch den globalen Energiehandel, sowie ein breites Gasportfolio, das Uniper zu einem 
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der führenden Gasunternehmen in Europa macht. Uniper ist zudem ein verlässlicher 

Partner für Kommunen, Stadtwerke und Industrieunternehmen bei der Planung und 

Umsetzung von innovativen, CO2-mindernden Lösungen auf ihrem Weg zur 

Dekarbonisierung ihrer Aktivitäten. Als Pionier im Bereich Wasserstoff ist Uniper 

weltweit entlang der kompletten Wertschöpfungskette tätig und realisiert Projekte, um 

Wasserstoff als tragende Säule der Energieversorgung nutzbar zu machen.  

 

Das Unternehmen hat seinen Sitz in Düsseldorf und ist eines der größten 

börsennotierten deutschen Energieversorgungsunternehmen. Zusammen mit ihrem 

Hauptaktionär Fortum ist Uniper außerdem der drittgrößte Erzeuger CO2-freier Energie 

in Europa. 

 
Diese Pressemitteilung enthält möglicherweise bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen, die auf 
den gegenwärtigen Annahmen und Prognosen der Unternehmensleitung der Uniper SE und anderen 
derzeit für diese verfügbaren Informationen beruhen. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte 
Risiken und Ungewissheiten sowie sonstige Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen 
Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der Gesellschaft wesentlich von  
den hier abgegebenen Einschätzungen abweichen. Die Uniper SE beabsichtigt nicht und übernimmt 
keinerlei Verpflichtung, derartige zukunftsgerichtete Aussagen zu aktualisieren oder an zukünftige 
Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen. 


